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Weihnachtszeit im Kinderhaus „Hummelburg“...
 und natürlich besuchte der Weihnachtsmann die Kleinen und hatte sich zur

Unterstützung einen „Wichtel“ mitgebracht.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 19.12.2013

Folgende  Beschlüsse wurden gefasst:

01/12/2013
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte  
„3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Groß-
postwitz“.

03/12/2013
Der Gemeinderat Großpostwitz beauftragt die Vertreter der 
Gemeinde Großpostwitz im Gemeinschaftsausschuss folgenden 
Beschluss zu fassen:

„Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Großpostwitz-Obergurig beschließt:
§ 4 Absatz 1 Satz 2 der Gemeinschaftsvereinbarung zur Bildung 
der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Gemeinde Groß-
postwitz als erfüllende Gemeinde und der Gemeinde Obergurig 
erhält vorbehaltlich der Genehmigung durch die Rechtsaufsichts-
behörde folgende Fassung:

„Es entsenden:
 die Gemeinde Großpostwitz  -drei weitere Vertreter
 die Gemeinde Obergurig  -drei weitere Vertreter
  so dass insgesamt die Gemeinde Großpostwitz vier und die 

Gemeinde Obergurig vier Vertreter in den Gemeinschaftsaus-
schuss entsenden.“

Diese Änderung soll mit der am 01.06.2014 beginnenden Wahl-
periode der dann neu gewählten Gemeinderäte in Kraft treten 
und somit erst bei der Bildung des nach diesem Datum tätigen 
Gemeinschaftsausschusses Wirksamkeit entfalten.“

04/12/2013
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, dass für die Kommu-
nalwahlen am 25.05.2014 in der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
postwitz – Obergurig ein einheitlicher Gemeindewahlausschuss 
für die Gemeinden Großpostwitz und Obergurig gebildet wird.

05/12/2013
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, für die Stimmabgabe 
zu den Gemeinderats- und Kreistagswahlen am 25.05.2014 in 
der die Gemeinde Großpostwitz 4 Wahlbezirke zu bilden und 
diesen die in der Anlage ersichtlichen Straßen zuzuordnen. Diese 
Beschlussfassung erstreckt sich auch auf die am gleichen Tag 
stattfindenden verbundenen Wahlen.

06/12/2013
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, das Verfahren zur 
Aufstellung der Ergänzungssatzung Denkwitz einzustellen und 
hebt deshalb seinen Beschluss 06/06/2013 (Aufstellungsbe-
schluss und Billigung des Entwurfes der Satzung) auf.

07/12/2013
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, für den Ortsteil 
Denkwitz eine Straßenausbauplanung erstellen zu lassen und 
beauftragt den Bürgermeister, das Ingenieurbüro für Verkehrs- 
und Tiefbau Jäger der AIB GmbH, Lieselotte-Herrmann-Straße 4 
in Bautzen damit zu befassen.

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

ich möchte Ihnen im Namen des Gemeinderates, der Gemeinde-
verwaltung und natürlich auch in meinem eigenen Namen auf 
diesem Wege alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit für das 
begonnene Jahr 2014 wünschen.

Was haben wir uns für das neue Jahr vorgenommen, was haben 
wir vorbereitet, nachdem im letzten Jahr so einiges nicht reali-
siert werden konnte, das auf dem Plan stand?

Der Ersatzneubau des Spreetalstadions konnte aus finanziellen 
Gründen leider erst im vergangenen Herbst begonnen werden. 
Der Stadionneubau wird mit ca. 1,83 Mio. € eine der größten 
Investitionen in Großpostwitz werden, wobei der Freistaat 
Sachsen das Vorhaben mit ca. 1,58 Mio. € fördert. Damit erhält 
Großpostwitz eine moderne und zeitgemäße Sportstätte und 
unser Sportverein Großpostwitz-Kirschau e.V. hat dann endlich 
wieder ein festes Zuhause.

Leider scheiterte auch 2013 der geplante Bau eines Kinderspiel-
platzes gegenüber dem Gemeindeplatz auf dem Kirchlehn zu 
Großpostwitz. Nun sind aber alle Vorbereitungen abgeschlossen 
und im Mai soll Baubeginn sein.

Ebenfalls im Mai wird das leer stehende Wohngebäude Dorfstraße 
2 in Großpostwitz verschwunden und ein Objekt weniger vom 
Hochwasser bedroht sein.

Sorgen bereiten uns derzeit immer noch zwei Wiederaufbaumaß-
nahmen aus dem Hochwasserereignis 2010. Bei der ONTEX-
Brücke im Spreetal konnte bis heute das Einvernehmen mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege nicht hergestellt werden, obwohl 
die Denkmalschutzbehörde die Entwurfsplanung mit dem neuen 
Oberbau und dem Abriss eines Brückenpfeilers abgesegnet hat.

Auch zieht sich die nachhaltige Wiederaufbauplanung für die 
Hochwasserschäden am Hainitzer Wasser in die Länge, obwohl 
hier die Fertigstellung der Planung auf September 2013 anvisiert 
war. Wir werden weiter dran bleiben, damit endlich alle Schäden 
des Hochwassers beseitigt werden können.

Unser Vorhaben, neue Fahrgastunterstände an den Bushalte-
stellen zu errichten, konnte aufgrund geänderter Vorschriften 
nicht realisiert werden. Nunmehr ist die Planung nach den neuen 
Vorgaben für das Bushäuschen an der Oberlausitzer Straße 
erstellt und könnte 2014 realisiert werden, soweit Fördermittel 
fließen.

2014 wird ein Jahr mit vielen Wahlen. Am 25. Mai werden die 
Bürger an die Urnen gerufen, um einen neuen Gemeinderat zu 
wählen. Gleichzeitig ist über die Bewerber für den Landrat, den 
Kreistag und das Europaparlament abzustimmen. Die Land-
tagswahl 2014 ist auf den 31. August festgesetzt. Am selben Tag 
können dann die Großpostwitzer Bürger entscheiden, wem sie 
das Vertrauen schenken, die Gemeinde als Bürgermeister die 
nächsten sieben Jahre zu leiten.

Also lassen Sie uns gemeinsam und in gewohnter Kontinuität 
unseren Heimatort Großpostwitz im Jahr 2014 zum Wohle Aller 
gestalten und weiter fortentwickeln.

Ihr Bürgermeister
Frank Lehmann

www.grosspostwitz.de
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Bekanntmachung der:

3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Großpostwitz

Artikel 1
Diese Satzung ändert die Hauptsatzung der Gemeinde Groß-
postwitz vom 26. August 2004, zuletzt geändert am 19.02.2009.

Artikel 2
§ 4 wird folgender Absatz 3 angefügt: 
„(3) Die Zahl der Gemeinderäte wird auf 16 festgelegt.“

Artikel 3
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Großpostwitz, den 19.12.2013

Lehmann, Bürgermeister   (Siegel)

Verfahrens- und Formvorschriften
Bezüglich der vorstehend öffentlich bekannt gemachten „3. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Groß-
postwitz“ wird hiermit auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen gemäß folgenden Wortlautes der Sätze 1 bis 3 
des § 4 Absatz 4 SächsGemO hingewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,  

3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat   
 oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.“

Lehmann, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinschafts-
ausschusses

Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung des Gemein-
schaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde 
Großpostwitz mit der Gemeinde Obergurig, die am 
Montag, dem 16. Januar 2014, 19.00 Uhr
im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung Großpostwitz
stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Informationen der Bürgermeister
2.  Wahl des einheitlichen Gemeindewahlausschusses der Verwal-

tungsgemeinschaft
3.  Beratung und Beschluss über die Änderung der Gemeinschafts-

vereinbarung zur Bildung der Verwaltungsgemeinschaft 
zwischen der Gemeinde Großpostwitz als erfüllende Gemeinde 
und der Gemeinde Obergurig

4. Verschiedenes

Lehmann, Gemeinschaftsvorsitzender

Seniorengeburtstage 

vom 11.01.2014 bis 07.02.2014
in der Gemeinde Großpostwitz:

Herzlichen Glückwunsch

in Großpostwitz:
14.01.2014 Herr Joachim Rothe 73. Geburtstag
14.01.2014 Herr Alfred Schwach 76. Geburtstag
14.01.2014 Frau Anni Schaaf 78. Geburtstag
15.01.2014 Herr Alfred Leubner 89. Geburtstag
16.01.2014 Frau Herta Helbig 76. Geburtstag
16.01.2014 Frau Erika Herold 77. Geburtstag
17.01.2014 Frau Annelies Petzold 84. Geburtstag
20.01.2014 Herr Siegfried Warlich 74. Geburtstag
20.01.2014 Frau Pia Vanek 83. Geburtstag
26.01.2014 Herr Josef Stier 77. Geburtstag
27.01.2014 Frau Sieglinde Zieschank 74. Geburtstag
27.01.2014 Frau Johanna Karraß 85. Geburtstag
28.01.2014 Frau Hildegard Engelhardt 82. Geburtstag
29.01.2014 Frau Anna Kornisch 84. Geburtstag
30.01.2014 Frau Christel Braun 70. Geburtstag
30.01.2014 Herr Günther Pollak 76. Geburtstag
01.02.2014 Frau Christine Lohse 71. Geburtstag
01.02.2014 Frau Martha Neumann 87. Geburtstag
02.02.2014 Frau Charlotte Jursch 87. Geburtstag
02.02.2014 Herr Rolf Rzehak 71. Geburtstag
03.02.2014 Frau Hildegard Wuhler 83. Geburtstag
06.02.2014 Herr Peter Mieth 70. Geburtstag

in Berge:
16.01.2014 Herr Willi Fritsche 73. Geburtstag
16.01.2014 Herr Johannes Probst 88. Geburtstag

in Binnewitz:
28.01.2014 Frau Ursula Lachmann 80. Geburtstag

in Cosul:
14.01.2014 Herr Manfred Schütze 80. Geburtstag
18.01.2014 Herr Walter Winkler 77. Geburtstag

in Denkwitz:
30.01.2014 Frau Annelies Neumann 74. Geburtstag

in Ebendörfel:
04.02.2014 Frau Brigitte Fleischer 80. Geburtstag

in Eulowitz:
18.01.2014 Herr Lothar Beyer 76. Geburtstag
23.01.2014 Herr Helmut Mielke 87. Geburtstag
27.01.2014 Frau Herta Montag 90. Geburtstag
04.02.2014 Frau Roswitha Lehmann 75. Geburtstag
06.02.2014 Frau Annelies Hoffmann 77. Geburtstag

in Rascha:
25.01.2014 Frau Ursula Zeißig 81. Geburtstag
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Kindertagesstätte „Hummelburg“

Weihnachtszeit im Kinderhaus „Hummelburg“ und im Hort

Auch 2013 gab es in der Weihnachtszeit wieder viele Höhepunkte 
für die Kinder in der Hummelburg. Am 6.12. besuchte uns der 
Nikolaus persönlich im Haus und hatte neben den Geschenken 
auch ein paar Dias dabei, die wir uns anschauten, während er die 
Stiefel füllte.

Am 10.12. fand in Eulowitz im Saal die Talente Show des Hortes 
statt, bei der sich die Kinder wieder alle Mühe gaben, um ihr 
Programm zu präsentieren. Die Gäste belohnten dies mit ihrem 
Applaus. Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns bei allen 
Kuchenbäckern bedanken. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaffee 
und Kuchen kommt selbstverständlich den Kinder zu Gute.

Am 11.12. besuchte der Weihnachtsmann das Kinderhaus und 
brachte den Kindern viele Geschenke für die gesamte Einrichtung. 
Die Kinderaugen strahlten als sie die kleinen und großen neuen 
Laufräder, Roller und Dreiräder sahen. Am selben Abend führten 
die Erzieherinnen für alle Kinder ihr traditionelles Weihnachts-
märchen auf.
In der letzten Dezemberwoche besuchte uns dann noch der 
Puppenspieler Lutz Männel und führte die Bremer Stadtmusikanten 
auf. Die Kinder konnten in dem Stück aktiv mitwirken und waren 
sehr begeistert.
Alles in allem war die Adventszeit für unsere Kinder eine Zeit voller 
Höhepunkte, was sicher auch dem Engagement des gesamten 

Kindergarten- & Schulnachrichten
Teams zu verdanken ist, aber auch allen Eltern, die uns tatkräftig 
unterstützen. Dafür, und für das entgegengebrachte Vertrauen 
wollen wir uns herzlich bedanken. Des Weiteren möchten wir uns 
bei allen Sponsoren bedanken, welche uns im Jahr 2013 finanziell 
unterstützt haben.

Das Team der Hummelburg

Freie Christliche Schule Schirgiswalde

Vorweihnachtliches
Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit ist an unserer Freien Christ-
lichen Schule das Krippenbauprojekt. Auch in diesem Schuljahr 
gestalteten die Klassen 5 bis 7 wieder anspruchsvolle Krippen 
verschiedener Art.
In Klasse 5 fertigte jeder eine Kastenkrippe und gestaltete diese mit 
Gipsfiguren. Die Schüler der Klasse 6 gestalteten jeder eine 
Tonkrippe. 
Frau Löschau, Be-
treuerin des Freizeit-
angebotes  „Keramik“ 
war ihnen dabei eine 
große Hilfe. Die 
Klasse 7 schuf unter 
Anleitung von Herrn 
Jung vom Krippen-
verein Schirgiswalde 
eine sehr schöne 
Klassenkrippe. (siehe 
Foto)

In der Zeit der Projektwoche entwickelten und fertigten die großen 
Schüler in aller ,,Heimlichkeit‘‘ Kostüme und Requisiten für den 
Beitrag unserer Schule am kommenden Faschingsumzug.
Näheres wollen wir noch nicht verraten, denn wir möchten alle 
Einwohner von Schirgiswalde und Umgebung Anfang März mit 
unseren Ideen überraschen.

Anna-Clarissa Münzberg, Annemarie Müller (Klasse 7)

Tage der Orientierung in Schmiedeberg 2013

Wir als 8. Klasse waren, wie auch die Klassen in den vergangenen 
Jahren, wieder in Schmiedeberg. Am 11.11. morgens frisch und 
munter fuhren wir los zu unseren 4 Tagen der Orientierung im 
Winfriedhaus. Uns erwarteten Bufti Richard, Buftine Bettina und 
Micha (: Wir waren alle gespannt auf unser Thema: „Love is in the 
air“.

Nach der Anreise am Montag stiegen wir noch spielerisch in das 
Thema ein, waren aber bald erschöpft und beendeten den Tag mit 
einem Abendimpuls.
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Am Dienstag führten wir unser Thema fort. Dazu gehörten vor allem 
Gesprächsrunden in verschiedenen Gruppen rund um Liebe und 
Partnerschaft. Am Abend gab es den Film „Ziemlich beste Freunde“. 
Für alle, die demnächst mal Langeweile haben und einen guten 
Film suchen, können wir diesen nur empfehlen. Am Mittwoch und 
Donnerstag drehte sich alles um Freundschaft und das Zusam-
menleben in unserer Klasse. Die Tage der Orientierung brachten 
uns wirklich viel, da wir uns mal richtig unter Mädchen und Jungen 
ausgetauscht haben. Das Thema war genau das richtige, da wir 
mal Fragen stellen konnten, die wir sonst nicht gefragt hätten. Die 
Nacht von Mittwoch zu Donnerstag war so richtig kurz, wir haben 
durchgemacht, mussten dann schließlich aber doch noch den 
letzten Tag gut meistern. Dementsprechend sahen wir nach der 
Verabschiedung im Bus auch aus. Die Rückfahrt verlief wie im 
Traum, wortwörtlich!
Schmiedeberg – gerne noch mal!

Lia Wendler (Klasse 8)

Goethe- Oberschule Wilthen

Englischolympiade an der Goethe- Oberschule Wilthen
Am 12. November 2013 trafen sich 38 Schüler der Klassenstufen 5-
10 zur traditionellen Englischolympiade unserer Schule, um die 
jeweils Jahrgangsbesten in dieser Fremdsprache zu ermitteln. 
Während die Fünftklässler einfache Redewendungen der  
Begrüßung und Vorstellung der eigenen Person zu Papier brachten, 
hatten die neunten und zehnten Klassen prüfungsähnliche, sehr 
komplexe Aufgaben zu lösen.

Zur Prämierung der Besten konnten sich folgende Schüler über 
Urkunden und Preise freuen:

Klasse 5: Alexander Heinzke, Melia Tischer, Tobias Krausberg
Klasse 6: Max Bock, Pierre Seifert, Celina Friese
Klasse 7: Linda Rämsch
Klasse 8: Lisette Lorenz, Gina-Marie Ewald, Vicky Pietsch
Klasse 9/10:  Maximilian Ruhnow, Elisabeth Lange, Lisa Nowack, 

Nathalie Schulze
A. Adam

Neues aus unseren Vereinen

Die Antennengemeinschaft Großpostwitz e.V. 
informiert:

Bei der Vorstandssitzung im Dezember des vergangenen Jahres 
konnten wir wieder eine positive Bilanz ziehen. Es fielen keine 
gravierenden großen Maßnahmen an. Der geplante Abriss des 
sogenannten „Hochwasserhauses“ Dorfstraße 2 erforderte aller-
dings eine Veränderung der Kabelstrecke zu den Ortsteilen 
Niederdorf und Berge. In diesem Zusammenhang möchte sich die 

AGG bei unserem Bürgermeister, Herrn Lehmann, für die Unter-
stützung dieser Maßnahme bedanken.
Ab 21. Dezember 2013 haben wir die Voraussetzungen geschaffen 
zum Empfang weiterer HD-Sender über unsere Anlage. Technisch 
bedingt erforderte dies eine weitere Abschaltung analoger 
Programme.

Folgende Sender sind jetzt zusätzlich in HD-Qualität zu 
empfangen:

 MDR Sachsen
 MDR Sachsen-Anhalt  auf 226 MHz
 MDR Thüringen  

 rbb Berlin
 rbb Brandenburg auf 226 MHz

 hr-fernsehen auf 226 MHz

 tagesschau 24
 Eins Plus auf 218 MHz
 Einsfestival

Wir wünschen all unseren Mitgliedern und dessen Familien ein 
gesundes, neues und friedliches Jahr 2014 und natürlich weiterhin 
stets einen guten Empfang!

Der Vorstand

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan Januar 2014

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr

Montag, 13. Januar  Gemeinsame Geburtstagsfeier der
  Dezember Geburtstagskinder
Mittwoch,  15. Januar Tanznachmittag und Skat
Donnerstag,  16. Januar Kegeln
Montag,  20. Januar Spielenachmittag
Mittwoch,  22. Januar Sportnachmittag und Skat
Montag,  27. Januar  Lichtbildervortrag „Kanarische Inseln“ 

von Herrn Wehle
Mittwoch,  29. Januar Tanznachmittag und Skat
Montag,  03. Februar Gemeinsame Geburtstagsfeier der
  Januar Geburtstagskinder
Mittwoch,  05. Februar Sportnachmittag und Skat

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Besuch 
unserer Veranstaltungen
ganz herzlich eingeladen. Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der 
Sächsischen Zeitung, im
Kreismitteilungsblatt und den Aushang bei Bäckerei Pech und am 
ehemaligen Penny-Markt.

Der Vorstand

Kinderweihnachtsfeier in Eulowitz
Endlich war es wieder so weit! Der Frauenverein Eulowitz e. V. hatte 
zum Weihnachtsbasteln am Freitag, dem 13. Dezember 2013 in 
das Jugendheim nach Obereulowitz eingeladen. Alle Kinder bis 12 
Jahre, egal ob Junge oder Mädchen waren herzlich willkommen. 
Es hatten sich ca. 16 Kinder aus Eulowitz und auch einige mithel-
fende Muttis eingefunden. Die Bastelrunde begann 16.00 Uhr mit  
Keksen, Pfefferkuchen, Saft und anderen Naschereien. Weih-
nachtslieder, ein Weihnachtsbaum, Räucherkerzen und Kerzen-
schein durften nicht fehlen.



Nr. 01 / 2014 11. Januar 2014�

Nächste Ausgabe am 08.02.2014  I  Redaktionsschluss am 29.01.2014  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

Jeder, der noch ein Geschenk brauchte, war hier richtig. Aus 
vielen Angeboten konnten sich die Kinder, das für sie Schönste 
aussuchen. So entstanden skifahrende Zapfenmännchen mit 
Schal und Pudelmütze, wunderschöne Wandanhänger mit weih-
nachtlichen Motiven und glitzernde Sterne, sowie Faltengel in 
unterschiedlichen Größen.

Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt und so wurde mit 
Brennkolben, Kleber, Glitzer und Papier gearbeitet. Ausgefallene 
Schachteln und Glückwunschkarten entstanden unter den 
geschickten Händen der Bastler. Die Eltern, die ihre Kinder 
begleiteten, halfen mit und probierten sich auch selbst aus. Alle 
hatten dabei großen Spaß.

Für unsre Allerkleinsten stand eine Spielkiste bereit, die sofort in 
Beschlag genommen wurde. Auch bei diesen Kindern entstanden 
die wundersamsten Gebilde.

Leuchtende Kinderaugen sagten uns Organisatoren, dass es 
wieder ein gelungener Nachmittag war und es allen Beteiligten 
viel Freude bereitet hat.

An dieser Stelle möchten wir allen DANKE sagen, die uns dabei 
stets so toll unterstützen. Es ist für uns eine liebgewordene 
Tradition, in der hektischen Zeit, weihnachtliche Stimmungen 
hervorzurufen und an die Besinnlichkeit zu denken.

Wir sehen uns auf jeden Fall im Dezember 2014 wieder.

Frauenverein Eulowitz e. V.

Das sollten Sie Wissen

Bekanntmachung der Sächsischen
Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer,
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorrau-
setzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Betei-
ligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbe-
seitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesund-
heitsprogrammen. 

Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages 
für 2014 ist der 01.01.2014.

Die Meldebögen werden Ende Dezember 2013 an die uns bekannten 
Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2014 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (Säch-
sAGTierSG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt 
werden.

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, 
welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tsk-sachsen.de.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, 
entsorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de, www.tsk-sachsen.de

www.tsk-sachsen.de
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Sonntag, 12. Januar  1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst
 (Pfarrer Kästner)    
 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Sonntag, 19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
 (Pfarrer Kästner)   
 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Sonntag, 26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst
 (Pfarrer Kästner)
 Dankopfer für die Weltbibelhilfe

Sonntag,   2. Februar 4. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
 (Pfarrer Kästner)   
  Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben 

lutherische Kirchen

Sonntag, 9. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Traubensaft  
 (Pfarrer Kästner)  
 Dankopfer für die eigene Gemeinde

Vorbereitung Weltgebetstag

im Kirchgemeindehaus am Mittwoch, dem 22. Januar 19.30 Uhr
Es sind alle interessierten Frauen eingeladen, den Weltgebetstag 
am 7. März mit zu planen. Barbara Kästner wird Gestaltungsmög-
lichkeiten vorstellen. Ein Abend im Rahmen des Kreises „Frauen-
räume“

Konfirmandenrüstzeit

Alle Konfirmanden der 7. + 8. Klasse sind mit der Jungen Gemeinde 
vom 17. - 20. Februar 2014 zur Rüstzeit nach Rathen eingeladen, 
um 4 Tage Gemeinschaft von Christen zu erleben. Bitte meldet 
euch bis zum 6. Februar im Pfarramt oder beim Pfarrer an.

Glaubenskurs

Alle, die sich taufen, nachkonfirmieren lassen oder einfach tiefer 
über den Glauben nachdenken wollen, biete ich diesen Kurs wieder 
an - erstes Treffen, im Pfarramt:
am Montag, dem 27. Januar, 17.00 Uhr

Tanzen im Kirchgemeindehaus

Wir laden wieder zum Tanzabend ein am Mittwoch, dem 5. Februar 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Kreis und Volkstänze sind auch Ausdruck fröhlichen Lebens. Bitte 
meldet euch im Pfarramt oder bei Frau Riechen an. Tänze gelingen, 
wenn auch viele kommen.

Eltern-Kind-Kreis

Eltern mit kleineren Kindern sind herzlich ins Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen, Kaffee 
und Tee trinken, spielen und basteln. Wir treffen uns Mittwoch, 
dem 15.01.2014, jeweils 15.00 Uhr.

Kirchennachrichten
Pfarramt, 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1

Öffnungszeiten: Di. + Do. 10.00 – 12.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 035938/98237, Fax: 035938/98241,

Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de

Kantorin Riechen:
Tel. 03592/500893, Mail: doerte.riechen@online.de
Kirchnerin Tonn:
Tel. 035938/51021
Pfarrer Kästner:
Sprechzeit: dienstags ab 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Tel. 035938/98238, Mail: christophkaestner1@freenet.de

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes

Ihr Pfarrer

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend Vorabendmessen
16.30 Uhr: Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr: Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag Hl. Messen
08.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr: Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr: Alten – und  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10.30 Uhr: Katholische Kirche Großpostwitz

Besondere Termine und Höhepunkte

Dienstag, 14.01.
19.00 Uhr Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde 
19.30 Uhr Bibelkreis – Pfarrhaus Schirgiswalde

Samstag, 25.01.
14.30 Uhr Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde
17.00 Uhr Geistliche Musik – Pfarrkirche Schirgiswalde

Sonntag, 26.01.
10.00 Uhr  Kinderwortgottesdienst – 
 Elisabethsaal Schirgiswalde
14.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst – 
 kath. Pfarrkirche Schirgiswalde 

Dienstag, 28.01.
19.00 Uhr Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de
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Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588-0
Sekretariat/Soziales Frau Nitsche 588-31
Hauptamt Herr Michauk 588-35
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Gawrilow 588-44
Gewerbeamt Frau Gawrilow 588-44
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Kämmerei Frau Kunze 588-33
Kasse Frau Göldner 588-34
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37 
Abwasser Frau Jüttner 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 586-12

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt Großpostwitz:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig) ................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammlung
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!
Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. 

14.01.2014 / 11.02.2014
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

12.02.2014 / 12.03.2014
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

15.01.2014 / 19.02.2014
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall: 14.01. und 28.01.2014
Gelbe Tonne: 17.01. und 31.01.2014
Blaue Tonne: 17.01.2014

Umwelt – Bürgerinfo

www.grosspostwitz.de


